
Hallo, 



Ich habe vor einen meiner Bösen durch eine Folterhandlung einzuführen. Ich mache mir aber Sorgen, dass
dies Abschreckend sein könnte. 



Es geht um einen Mafiaboss der seinen Bruder an meinen Prota Adam verloren hat. Adam hat den Bruder
getötet. 



Jetzt hat der Mafiaboss mit Namen Lio Adams ehemaligen Geliebten entführen lassen und will diesen zur
Tode foltern. Rache soll sein Antrieb sein. Lio kommt hier das zweite Mal in der ganzen Buchreihe vor.
Bisher war er nur Nebenstatist. 



Ist das zu Abschreckend für eine Einführung einer Romanfigur? Ich will nicht, dass man Lio als das pure Böse
sieht. Man soll auch verstehen warum er das tut. Ist Rache da ein starkes Motiv, oder zu Klischeehaft? 





Gibt es typische Foltermethoden der Mafia? 



Ich hab gegoogelt, aber nichts anständiges gefunden.

Diskutieren Sie hier online mit!

1 of 1

Folter und Mafia, einen Antoganisten durch Folter einführen

Geschrieben am 28.08.2018 von Mephistoria
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / https://www.dsfo.de

https://www.dsfo.de
https://www.dsfo.de
https://www.dsfo.de
https://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=64569

